
Industrielackierer/in EFZ

Berufsbeschreibung
Die Farbe zählt, egal ob wir uns ein Velo, ein Haushaltgerät, ein Möbelstück oder einen
Ziergegenstand auswählen. Industrielackierer und -lackiererinnen lackieren Maschinenteile, Geräte
und vielerlei andere Gegenstände, die die Industrie herstellt. Dabei wird die Lackierung nicht allein
fürs Auge angebracht, sondern auch, um das Material gegen Rost, Fäulnis oder andere äussere
Einflüsse zu schützen.

Industrielackierer und -lackiererinnen bearbeiten die vielfältigsten Materialien: Metall, Kunststoff, Holz,
Glas, Papier, Leder, Textilien. Sie kennen die «Tücken» und speziellen Eigenschaften jedes Materials,
denn nur so kann die Lackierung fachgerecht angebracht werden. Zuerst bereiten sie das Werkstück
vor, reinigen, spachteln, schleifen und grundieren die Oberfläche. Danach mischen sie die Farbe und
tragen die Lackierung mit einer Spritzpistole auf. Zudem werden auch Beschriftungen und Logos
angebracht.

Anforderung
Abgeschlossene Volksschule, eine Schnupperlehre wird empfohlen.

Handwerkliches Geschick, gesunde Atmungsorgane, keine Allergien, gutes Farbempfinden, keine
Farbsehstörung, exakte Arbeitsweise, Ausdauer, guter Geruchssinn, gestalterisches Flair,
Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit im Umgang mit aufwendigen und teuren Produkten, Ausdauer und Sinn
für Ordnung.

Ausbildung
Die Lehre dauert 3 Jahre.
Spritzwerke, Gross- und Kleinbetriebe der Industrie, insbesondere der Maschinen- und Metallindustrie
bieten Lehrplätze an.
1 Tag pro Woche ist Berufsfachschule. Überbetriebliche Kurse ergänzen die theoretische und
praktische Bildung.
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Entwicklungsmöglichkeiten
Zusatzgrundbildung als Carrossier/in Lackiererei, Maler/in, Gestalter/in Werbetechnik.
Spezialisierung als Farbmischer/in, Aussendienstberater/in, Fachberater/in, Anstrichtechniker/in,
Fachlehrer/in.
Berufsprüfung als Lackierfachmann/-frau Industrie.
Ausbildung als dipl. Farbgestalter/in HF.
Studium als Chemiker/in BSc FH.

Aufstieg: Vorarbeiter/in, Abteilungsleiter/in.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Weitere Informationen erhältlich:
Allgemeine Berufsberatungsstellen
www.adressen.sdbb.ch/kt_address.php?kt=sh&
type=1&lang=d
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